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Liebe SchülerInnen, liebe KollegInnen, liebe Eltern und Freunde der Sophienschule,

nach Friedrich Dürrenmatts Tragikomödie „Der Besuch der alten Dame“ im Juni 2016
präsentiert die Theater-AG der Sophienschule ihr neues Stück:

Der kleine Prinz
Antoine de Saint-Exupérys Geschichte kennen viele; das schmale Bändchen steht in so
manchem Regal. Die Reaktionen, wenn man nachhakt:
„Das war das mit  der  Rose!“  „Und dann landete der  kleine Prinz auf  dem Planet des
Eitlen!“ „Es ist irgendwie traurig, aber auch komisch.“ „War der Prinz eigentlich ein Kind?“
„Ich hab nicht alles verstanden, war auf Französisch.“ „Mein absolutes Lieblingsbuch!“ „Ich
hab' s nicht gelesen, aber ich weiß worum es geht.“ Aha.

Kurzer  Überblick:  Einem mit  dem Flugzeug  in  der  afrikanischen  Wüste  verunglückten
Piloten, dem Verdursten nahe, erscheint plötzlich eine Gestalt – der „kleine Prinz“, der ihm
von seinen Reiseerlebnissen berichtet.  Einst von seinem Heimatplaneten gestartet,  um
einen Freund zu finden, besuchte er andere Planeten, schließlich die Erde. Nun will er
wieder zurück nach Hause - zu seiner Rose, zu seinen Vulkanen. Der Flieger überlebt, der
kleine Prinz kehrt heim, er bzw. sein Stern leuchtet am Himmel für uns – bis heute!

Diese Geschichte geht im wahrsten Sinne des Wortes zu Herzen: 
Nach den Besuchen auf  den „Planeten“, die für die Abgründe der menschlichen Seele
stehen  –  Einsamkeit,  Eitelkeit,  Sucht,  Kälte,  Berechnung,  Gleichgültigkeit  –  findet  der
kleine Prinz auf  der Erde tatsächlich einen Freund, der weiß:  „Man sieht  nur mit  dem
Herzen gut.“ In all seinen Begegnungen ist der kleine Prinz freundlich und neugierig, aber
auch  gnadenlos  hartnäckig  mit  seinem  beständigen  „WARUM?“  Er  konfrontiert  sein
Gegenüber  und damit  auch die  Zuschauer  mit  den  dringenden und gern  verdrängten
Fragen  des  Lebens:  Warum  tue  ich  das,  was  ich  tue?  Warum  finde  ich  mich  mit
Abhängigkeiten  und  Ungerechtigkeiten  ab?  Warum  habe  ich  nie  genug  Zeit  –  für
Freundschaft, Liebe, mich selbst?

Die  Theater-AG Jg.  7-12  mit  26  Schülerinnen  und  Schülern  bringt  das  märchenhafte
„Roadmovie“  nach  acht  Monaten  Probe  plus  Theaterfahrt  auf  die  Aulabühne  in  der
Seelhorststraße 8. Wer Lust und Zeit hat, ist zu dieser Reise sehr herzlich eingeladen! Für
Proviant in der Pause sorgt wie gewohnt der 11. Jahrgang:

Premiere: Mittwoch, 15. März, 19 Uhr
2. Aufführung: Donnerstag, 16. März, 19 Uhr

Der Pfandticketverkauf (3,- €) findet ab Do., 23.2. jeweils in der 2. großen Pause in den
Foyers (Hauptgebäude und Lüerstraße) statt. Reservierungen, auch für die Abendkasse,
sind ebenso möglich über: moeller@sophienschule.de

Ich wünsche Ihnen bzw. euch im Namen aller Spieler der Theater-AG einen unterhalt-
samen Theaterabend!

Anne Katrin Möller


